
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig 
eröffnet Festival „Nordischer Klang" 

 
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat das Festival 
Nordischer Klang eröffnet und dabei auf dessen Bedeutung 
hingewiesen: „Angefangen hat das Kulturfestival als kleines 
Projekt der Universität Greifswald. Seitdem ist die 
Veranstaltung immer weiter gewachsen. Das Festival 
präsentiert uns die Kulturen Nordeuropas mit Ausstellungen, 
Filmen, Theater, einem Kinderprogramm und Beiträgen der 
Universität. Eines möchte ich ganz besonders betonen: der 
„Nordische Klang“ ist Deutschlands größtes 
grenzüberschreitendes Festival mit Blick auf Nordeuropa und 
den Ostseeraum.“ 
 
In ihrem Grußwort würdigte die Regierungschefin das 
Engagement der Macherinnen und Macher: „Mein herzlicher 
Dank gilt allen Unterstützerinnen und Unterstützern sowie 
Förderinnen und Förderern dieses Festivals, die das 
vielseitige Programm erst ermöglichen. Besonders 
hervorheben möchte ich das Institut für Fennistik und 
Skandinavistik an der Universität Greifswald und den 
Kulturverein Nordischer Klang e. V.“ Über drei Jahrzehnte eine 
solche Veranstaltung auf die Beine zu stellen, sei eine 
bemerkenswerte Leistung, die 2024 mit dem Kulturförderpreis 
Mecklenburg-Vorpommern geehrt wurde.  
 
Das Land unterstützt das Festival mit 15.000 Euro aus dem 
Fonds für Vorpommern und das östliche Mecklenburg sowie 
20.000 Euro Kulturfördermitteln. 
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